
 

14. Würzburger Gespräche zum Umweltenergierecht 

Energierecht X.0 – Wie viel Steuerung braucht die Energiewende? 

Dienstag, 27. Oktober 2015 

Congress Centrum Würzburg, Turmgasse 11, 97070 Würzburg 

 

08:30 Eröffnung des Tagungsbüros 

09:00 Begrüßung und Einleitung, Thorsten Müller, Stiftung Umweltenergierecht 

Erstes Plenum: Energierecht X.0 – Wie viel Steuerung braucht die Energiewende?  

09:05 Impulsvortrag, Prof. Dr. Karsten Neuhoff, DIW Berlin 

09:35  Praxiskommentar, Thomas Schäfer, Würzburger Versorgungs- und Verkehrs-GmbH 

10:05 Diskussion  

Zweites Plenum: Energierecht X.0 – Welche Entwicklung nimmt das Energierecht? 

10:30 Impulsvortrag, Prof. Dr. Tilman Cosack, Hochschule Trier, Herausgeber der Zeitschrift 

Energierecht (ER) 

11:00 Praxiskommentar, Dr. Peter Gussone, BBH Berlin, stellv. Chefredakteur der Zeitschrift für das 

gesamte Recht der Energiewirtschaft (EnWZ) 

11:30 Diskussion 

12:00  Mittagspause mit Imbiss 

13:00 – 15:00 Parallelforen: Welche Entwicklungen sind bei den Bausteinen des Energierechts X.0 

zu beobachten? 

Vom EEG 2.0 zum EEG 3.0: Die 

Einführung von 

Ausschreibungen im EEG 

u.a. mit  

Dr. Guido Wustlich, BMWi 

Marieluise Reißenweber, 

MKULNV NRW;  

Carsten Pfeiffer, BEE 

Strommarkt 2.0: Neuerungen 

bei Bilanzkreismanagement, 

Regelenergie, Flexibilität & Co. 

u.a. mit  

Dr. Volker Oschmann, BMWi 

Dr. Christoph Maurer, 

Consentec; Dr. Christoph 

Neumann, Tennet TSO GmbH; 

Daniel Hölder,Clean Energy 

Sourcing 

Fernwärme 3.0: Was bringt die 

KWKG-Novelle? 

u.a. mit  

Christiane Fuckerer, BAFA 

Milena Schulz-Gärtner, MELUR 

Schleswig-Holstein 

Christian Stadler, Arcon-

Sunmark GmbH, Stefan 

Lochmüller, N-ERGIE 

  



15:00 Kaffeepause  

Drittes Plenum: Auf dem Weg zur Dekarbonisierung der Stromerzeugung? 

15:30  Regulatorische Ansätze für eine Dekarbonisierung der Stromerzeugung, Pao-Yu Oei, TU 

Berlin/DIW 

15:50 Carbon Bubble und Divestment – Was steckt dahinter?, Benjamin Betz, Bayerische Vermögen 

AG  

16:15  Podiumsdiskussion mit den Referenten sowie Dr. Gerd Rosenkranz, Leiter Grundsatzfragen 

der Agora Energiewende, und Hilmar Höhn, Leiter Politik der IG BC 

Moderation: Angelika Nikionok-Ehrlich, Energiejournalistin (u.a. für E&M) 

17:00  Verabschiedung und Ende der Veranstaltung  

 

Sie erreichen uns gut und schnell aus ganz Deutschland 

Würzburg bietet die zentrale Lage in Deutschland, günstige Verkehrsanbindungen, ausreichend 

Parkplätze – Sie erreichen uns aus den meisten deutschen Metropolen innerhalb weniger Stunden. 

Mit der Bahn z.B. wie folgt: 

 

  Nürnberg Frankfurt/Main Stuttgart München Köln Leipzig Berlin Hamburg 

Kilometer 110 km 110 km 150 km 280 km 300 km 320 km 520 km 540 km 

Zugfahrt 53 Min. 1h 10 Min. 
2h 16 

Min. 

2h 04 

Min. 

2h 28 

Min. 

3h 15 

Min. 

3h 50 

Min. 

3h 23 

Min. 

 

Vom Würzburger Hauptbahnhof aus sind Sie in ca. 600 m Fußweg am Congress Centrum Würzburg. 

Zur An- und Abreise mit der Deutschen Bahn empfehlen wir die Nutzung des DB-Veranstaltungs-

tickets. Hier werden günstigere Preise mit der Nutzung von 100% Ökostrom verbunden. 

Die Nutzungsbedingungen finden Sie auf unserer Homepage. 

Mit dem Auto: Würzburg befindet sich direkt an den wichtigen Autobahnschnittpunkten: 

A3 Köln-Würzburg-München, A7 Hannover-Würzburg-Ulm und A81 Stuttgart-Heilbronn-Würzburg. 

 
 

Terminhinweis:  

Verbinden Sie die Anfahrt mit der Teilnahme an unserem 

Workshop „Aktuelle Fragen der Direktvermarktung“ am  

Montag, 26. Oktober 2015, 11:00 bis 17:30 Uhr. 

Folgende Themen stehen im Fokus: 

• Negative Preise 

• Erneuerbare Energien als Regelenergie 

• Direktvermarktung von Kleinanlagen 

Nähere Informationen:  www.stiftung-umweltenergierecht.de 

Anmeldung unter: tagung@stiftung-umweltenergierecht.de 

Im Herbst lohnt sich der Besuch in Würzburg doppelt:  

Workshop Direktvermarktung am 26.10.2015 und  

Tagung „Energierecht X.0“ am 27.10.2015 
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